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REGLEMENT  FÜR  DEN  BETRIEB DES

CAMPINGPLATZES SUT  BASELGIA

IN  DER  GEMEINDE  ANDEER

(Art. 32 / Ziffer 3 des Baugesetzes der

Gemeinde Andeer)

____________________________

Art. 1

1 Die Verwaltung des Campingplatzes obliegt dem Andeer Tourismus. Er 
Allgemeine
setzt die Kompetenzen für einen allfälligen Platzwart fest.
Bestimmungen
2 Die Anwesenheit auf dem Campingplatz schliesst die stillschweigende Anerkennung dieses Reglements ein.

3 Der Platzwart oder der/die Beauftragte des Andeer Tourismus kann Personen, die sich nicht an die Vorschriften dieses Reglements halten, nach vorangehender Verwarnung, vom Platze weisen.

4 Zwischen 20.00 Uhr und 07.00 Uhr ist jeder Fahrzeugverkehr innerhalb des Campingplatzes verboten.

5 Die Schliess- und Öffnungszeiten sind am Anschlagbrett ersichtlich. Campeure, die abends nach festgesetzter Zeit heimkehren, können ihr Fahrzeug auf dem Gemeindeparkplatz parkieren.

6 Während den Wintermonaten (Dezember-April) oder bei stark aufgeweichtem Boden darf der Zeltplatz nicht mit Autos befahren werden. Es steht für diese Fälle der Parkplatz der Gemeinde zur Verfügung.

7 Die Geschwindigkeit auf dem Platze ist auf 10 km/h begrenzt.
Art. 2

1 Im Rahmen des verfügbaren Raumes steht dem Campingplatz allen Cam-
Zutritt
peuren ohne Rücksicht auf ihre Clubzugehörigkeit offen.

2 Jugendliche unter 16 Jahren haben nur in Begleitung eines für sie verantwortlichen Erwachsenen Zutritt. Örtliche Polizeivorschriften sind strickte einzuhalten.

3 Standplätze werden nur gegen vorherige Anmeldung und Absprache vermietet. Die Anzahl der Standplätze ist beschränkt.

4 Jeder Campeur hat sich bei seiner Ankunft beim Platzwart zu melden, den amtlichen Anmeldeschein auszufüllen und einen vom Platzwart zu bestimmenden Ausweis (Mitgliederkarte, Identitätskarte, etc.), auf Verlangen vorzuweisen bzw. zu hinterlegen.

5 Das Platzbüro ist während den Sommermonaten (Mai-September) während der am Anschlagbrett ange​gebenen Zeit geöffnet.

6 Während den Wintermonaten (Oktober-April) ist die Art. der Anmeldung an der Tafel am Eingang des Platzes ersichtlich.
Art. 3

1 Die Benützung des Platzes ist gebührenpflichtig. Die Campingtarife sind am 
Gebühren
Anschlagbrett des Campingplatzes angeschlagen.
Art. 4

1 Der Zeltplatzbenützer verpflichtet sich, alle ihm offen stehenden Anlagen 
Haftung
und Einrichtungen mit Sorgfalt zu benützen. Er haftet für die von ihm verursachten Schäden.

2 Der Andeer Tourismus, als Besitzer, lehnt ausdrücklich, jede Haftung für Personen- sowie Elementar- und weitere Schäden an Wohnwagen, Vorbauten, Vorzelten usw., sowie den dazugehörenden Einrichtungen, ab.

3 Der Abschluss einer entsprechenden Privatversicherung ist Sache des Mieters.
Art. 5

1 Der Platz wird den Campeuren vom Platzwart zugeteilt.
Platzwahl
2 Saison Standplätze (Sommer und Winter) werden durch den Platzwart zugewiesen.
Art. 6

1 Umzäunungen aller Art, wie Gartenzäune, Hecken, feste Bepflanzungen, 
Saisonstandplätze,
Markierungen mit Pflöcken und das Spannen von Bändern und Schnüren, 
Gestaltung des Platzes,
etc. sind nicht gestattet. Einfache Umzäunungen der Parzelle, die nicht höher 
Masse und Grösse
als 50 cm sind, sind erlaubt.
der Wohnwagen und

Vorbauten.
2 Das Aufstellen von Stoffwänden oder dergleichen für die Abgrenzung von Sitzplätzen wird kurzfristig erlaubt, muss aber nach Gebrauch jeweils entfernt werden.

3 Veränderungen der Bodenbeschaffenheit sowie feste Unterbauten bei Wohnwagen sind verboten. Die Räder der Wohnwagen dürfen nicht abgenommen werden.

4 Der dem Campeur zustehende Platz beschränkt sich auf die für ein Zelt oder Wohnwagen mit Vorbau oder Vorzelt benötigte Fläche, einschliesslich eines Autoabstellplatzes. Der Autoabstellplatz wird nicht fest zugeteilt.

5 Das Verlegen von Kunststeinplatten und dergleichen ist nur innerhalb der eigenen Parzelle gestattet.

6 Der Wohnwagen samt Vorbau oder Vorzelt ist nach den Weisungen des Platzwartes auf dem zugeteilten Saison-Standplatz abzustellen.

7 Die maximal zulässige Länge des Wohnwagens ohne Anhängevorrichtungen beträgt 7 m.

8 Vorbauten müssen innert kürzester Frist demontierbar sein.

9 Vor der Erstellung der Vorbauten inkl. Windfang und Dachmaterialien ist die Bewilligung beim Vorstand vom Andeer Tourismus (Vorsteher Camping) ein-zuholen.

10 Zur Überdachung der Wohnwagen sind nur die durch den Andeer Tourismus zugelassenen Normdächer erlaubt. Schutzdächer dürfen in keinem Fall höher als 12 cm über dem Wohnwagen sein und diesen in der Breite nicht mehr als 20 cm und in der Länge nicht mehr als 40 cm überragen. Die Bewilligungen sind beim Vorstand des Andeer Tourismus (Vorsteher Camping) einzuholen.

11 Der gedeckte Vorbau inkl. Windfang darf die Masse von 4 m in der Länge nicht übersteigen. Der Dach-vorsprung darf höchstens 30 cm über die Masse ragen.

12 Die Breite des Vorbaus darf nicht mehr als 2 m sein.

13 Vorbauten, inkl. der dazu montierten Einrichtungen, wie Windfang und dergleichen, dürfen in keinem Falle in der Länge, Breite und Höhe grösser als der Wohnwagen sein. 

14 Wohnwagenvorbauten inkl. Windfang und Vorplatz gelten als Einheit. Diese Einheit darf nicht erweitert oder mit weiteren Einheiten zusammengebaut werden.
Art. 7

1 Das Vorzelt darf seitlich und in der Höhe nicht über den Wohnwagen hinaus-
Vorzelte
ragen.

2 Es darf nicht ein fester Vorbau und ein Vorzelt zugleich an einem Wohnwagen angebaut werden.

3 Die maximale Tiefe der Vorzelte für die Wohnwagen beträgt 2.50 m.

4 Vorzelte am Wohnwagen sollen auch als Vorzelt dienen und dürfen innen nicht ausgebaut werden.
Art. 8

1 Offene Feuer und Lagerfeuer sind nur mit der Bewilligung des Platzwartes
Feuerstellen
 an den von ihm bezeichneten Stellen und unter Beachtung aller Vorsichtsmassnahmen gestattet.

2 Zum Grillieren dürfen nur mobile Einrichtungen verwendet werden. Gemauerte, feste Grilleinrichtungen sind verboten.
Art. 9

1 Spiele, die andere Campeure belästigen oder den Platzbetrieb stören, sind 
Spiele
nicht gestattet. Netze für Ballspiele oder dergleichen Einrichtungen müssen nach Gebrauch entfernt werden. Die Spieler haben bei Bedarf das Feld zu räumen.
Art. 10

1 Tiere müssen ständig überwacht werden. Sie dürfen nicht auf dem Cam-
Tiere
pingplatz gebadet oder gewaschen werden.

2 Das Verrichten ihrer Bedürfnisse auf dem Campingplatz ist untersagt.

3 Das freie Herumlaufen von Tieren ist verboten.
Art. 11

1 Das Stehenlassen von unbewohnten Zelten und Wohnwagen ist gebühren-
Unbewohnte Zelte
pflichtig und nur mit Zustimmung des Platzwartes erlaubt.
und Wohnwagen
2 Für das Überwintern von unbewohnten Wohnwagen wird die volle Standplatzgebühr verlangt.
Art. 12

1 Die sanitären Einrichtungen und Anlagen, sowie der gesamte Campingplatz 
Hygiene und
sind in äusserst sauberem Zustand zu halten.
Sauberkeit
2 Abfälle aller Art dürfen nur in die für sie bestimmten Container am Ausgang des Campingplatzes geworfen werden.

3 Die Abwasser wie auch der Inhalt von tragbaren Klosetts müssen in dem dafür bestimmten Ort entleert werden.
Art. 13
1 Zwischen 22.00 Uhr und 07.00 Uhr ist unbedingte Ruhe einzuhalten. Für
Ruhe und Disziplin
 Ausnahmefälle (organisierte Anlässe) ist der/die Beauftragte des Andeer Tourismus zuständig.

2 Auch während der Tageszeit ist jeder übermässige Lärm zu vermeiden. Radios und Fernseher sowie Musikautomaten sind auf Zimmerlautstärke einzu​stellen.
Art. 14 
1 Alle baulichen elektrischen Anlagen wurden nach den gesetzlichen Vor-
Elektrische Anlagen
schriften erstellt. Diese hat der Mieter zu beachten und seine Installationen 
durch Fachleute ausführen zu lassen.

2 Für Unfälle, die aus nicht fachmännischen Installationen entstehen, haftet der entsprechende Mieter.

3 Die Kabel zwischen den Steckern und den Wohnwagen sind durch den Mieter fachmännisch in den Boden zu verlegen.

4 Die Abgabe von elektrischer Energie kann nur über den Platzwart erfolgen. Es wird pro Wohnwagen im Maximum 10 Amp. 220 V d.h. 2200 Watt, abgegeben.

5 Für die Abgabe wird ein Pauschalpreis erhoben.

6 Für die Montage von Fernseh- und Satellitenantennen ist eine Bewilligung bei der Gemeinde Andeer einzuholen.

7 Durch den Platzwart kann pro Steckdose nur eine Einheit (Wohnwagen) angeschlossen werden. An das Kabel vom Standplatzmieter muss durch den Mieter, gut lesbar, eine Etikette mit Namen, zugeteilter Steckdosennummer und Zeltplatznummer, angebracht werden.

8 Der Andeer Tourismus haftet nicht für Nachteile, die den Benützern aus der Einstellung der Engergielieferung entstehen.
Art. 15

1 Die Gasinstallationen haben den gesetzlichen Vorschriften zu genügen und 
Gasinstallationen
können jederzeit durch einen Gasfachmann (Kanton/Gemeinde) überprüft werden.

2 Die Lagerung und der Betrieb von Gasflaschen ausserhalb des Wohnwagens ist in einem vorschriftsgemässen und abschliessbaren Kasten erlaubt.
Art. 16

1 Die Anmeldung hat für den Standplatzmieter jeweils bis Ende Oktober für 
Administratives,
die Wintersaison (Oktober-April) und bis Ende Mai der Sommersaison (Mai-
Anmeldung, Wegzug
September) zu erfolgen.

2 Der Mietvertrag für Standplätze wird dreifach erstellt und ist durch den Mieter wahrheitsgetreu auszufüllen. (Genaue Adresse, Telefonnummer, Länge des Wohn-wagens etc.).

3 Die Dauermiete für Standplätze beginnt jeweils am 1. Oktober für die Wintersaison und am 1. Mai für die Sommersaison.

4 Die Standplatzzuteilung für Dauermieter erfolgt durch den Platzwart. Wünsche können nur bei rechtzeitiger Anmeldung und nur so weit möglich berücksichtigt werden.

5 Der Platzwart ist zu keinerlei privater Dienstleistung für den Mieter verpflichtet.

6 Den Organen des Andeer Tourismus steht das Recht zu, die Zahl der Wohnwagenbenützer und ihre Aufent-haltsdauer jederzeit zu kontrollieren.
Art. 17

1 Untermieter haben sich unaufgefordert beim Platzwart anzumelden. Dieses 
Besucher und
Reglement gilt gleichermassen für Untermieter und Besucher.
Untermieter
Art. 18

1 Der Andeer Tourismus räumt die Hauptzufahrten im Campingareal. Die Zu-
Schneeräumung
gänge zu den Wohnwagen sind durch den Mieter selbst zu räumen. 
Art. 19

1 Bei Verletzung dieses Reglements oder bei Nichtbefolgung der Weisungen 
Strafbestimmungen
des Platzwartes bzw. des/der Beauftragten des Andeer Tourismus, können Mieter und Besucher nach erfolgter Verwarnung vom Platze gewiesen werden.
Art. 20

1 Für alle nicht geregelten Fälle ist der/die Beauftragte des Andeer Tourismus 
Zuständigkeit
zuständig.
Art. 21

1 Dieses Reglement tritt auf den 1. November 1998 in Kraft.
Übergangs

bestimmungen
2 Nach Inkrafttreten dieses Reglements muss der vorgeschriebene Zustand, insbesondere in Bezug auf bauliche Änderungen laut Art. 6 dieses Reglements, hergestellt werden.

3 Bisherige Standplatzmieter, welche zur Zeit einen grösseren Wohnwagen besitzen, als im Art. 6, Abs. 7 umschrieben ist, können ihren Wohnwagen stehen lassen.

4 In Streitfällen oder bei Unklarheiten ist die deutsche Reglementsfassung verbindlich.

5 Diese Reglementsfassung ersetzt alle vorangegangenen Reglemente und ist vom Gemeindevorstand sowie vom Vorstand des Andeer Tourismus genehmigt worden.

Andeer, 1. November 1998
ANDEER TOURISMUS

Der Präsident:              Der Aktuar:

Durch den Gemeindevorstand Andeer am 30. November 1998 genehmigt.
GEMEINDEVORSTAND ANDEER

Der Präsident:
Der Aktuar:
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